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Einladung zur 99. Vereinsversammlung

des

Turnvereins Opfikon-Glattbrugg

Freitag, 28. März 2008, 20.15 Uhr, Vereinshaus, Zunstrasse, Glattbrugg

Traktanden


1.
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl der Stimmenzähler


2.
Protokoll der 98. Vereinsversammlung vom 23. März 2007


3.
Mutationen und Mitgliederbestand


4.
Jahresberichte 2007

 
5.
Rechnung 2007


6.
Wahlen


7.
Jahresprogramm 2008


8.
Beiträge & Budget 2008


9.
Anträge


10.
Ernennungen & Ehrungen


11.
Anlässe 2009


12. 
Mitteilungen & Verschiedenes

Die Akten liegen beim Präsidenten, Bruno Valsangiacomo, Bettackerstr. 10, 8152 Glattbrugg, zur Einsicht auf. Anträge zuhanden der Vereinsversammlung 2008 sind dem Präsidenten schriftlich bis 18. März 2008 einzureichen.

Die Vereinsversammlung ist die einzige Mitgliederversammlung des Turnvereins im Jahr. Für Aktivmitglieder ist der Besuch deshalb obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Busse von Fr. 50.-- bestraft. 

Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss offeriert.

Glattbrugg, im Februar 2008
Der TVO-Vorstand
Mutationen 2007

	
	Bestand VV 2008
	
	Bestand VV 2007
	
	Veränderung

	Aktivmitglieder
	25
	
	24
	
	1

	Freimitglieder (aktiv)
	11
	
	11
	
	0

	Ehrenmitglieder (aktiv)
	3
	
	3
	
	0

	Ehrenmitglieder
	18
	
	18
	
	0

	Freimitglieder
	20
	
	20
	
	0

	Passivmitglieder
	110
	
	120
	
	-10

	
	
	
	
	
	

	Sport für Alle
	8
	
	8
	
	0

	RG (Verantw.)
	4
	
	4
	
	0

	Volleyball
	12
	
	11
	
	1

	Totalbestand
	211
	
	219
	
	-8


Beitragserhöhung 

Liebe Turnerfreunde

Der Vorstand hat beschlossen der Vereinsversammlung 2008 eine Erhöhung der Mitgliederbeiträge vorzulegen. Die letzte Beitragserhöhung erfolgte vor genau 10 Jahren und seither haben sich die Beiträge, welche wir dem Verband überweisen müssen z.T. deutlich erhöht.

· Aktive: +25%

· Jungturner (MUKI, VAKI usw) +66.7% 

Im gleichen Zeitraum sind zudem die Wettkampf-Startgelder massiv angestiegen.

Die Erhöhung dieser Kosten hat uns hauptsächlich dazu bewogen, das gesamte Beitragsreglement zu überarbeiten. Das neue Beitragsmodell richtet sich nach den Kosten, welches ein Mitglied dem Verein verursacht (Verbandsbeitrag, Wettkämpfe, Leistungssportabgabe, usw.). 

Dies hat folgende Änderungen der Mitgliederbeiträge zur Folge (in Klammer alter Beitrag):

· Aktivmitglied Sektion: 
250.-
(200.-)

· Aktivmitglied polysportive Gruppe:
150.-
(200.-)

· Aktivmitglied frei:
180.-
(150.-)

· Aktivmitglied Schüler (>= 17)
190.-
(100.-)

· Aktivmitglied Schüler (< 17)**
160.-
(100.-)

· KuTu mit Leistungssportabgabe**
230.-
(140.-)

· KuTu ohne Leistungssportabgabe**
160.-
(140.-)

· Geräteturnen
160.-
(140.-)

· KidGym
120.-
(120.-)

· Ehrenmitglieder
0.-
(0.-)

· Passive Freimitglieder
25.-
(25.-)

· Passivmitglieder
40.-
(40.-)

** können durch Familienrabatt und Wegfallen des Trainingskostenanteils bei ausschliesslichem Besuch von Trainings in den Leistungszentren reduziert werden.

Als Auswirkung der konsequenten Anwendung des Kostenverursacherprinzips fällt zudem auf, dass die Beiträge der Passivmitglieder unverändert bleiben und diejenigen der polysportiven Gruppe gar sinken. 

In den Beiträgen der Schüler und der Jungturner (jünger als 17) ist ein Jugend- bzw. Ausbildungsrabatt von 25% eingebaut. 

Wir danken für Euer Verständnis, Für den TVO-Vorstand, Bruno Laurino, 2. Kassier
Jahresberichte 2007

BEKO- Bericht 2007

Finanzielles

Der Reingewinn des Jahres 2007 beträgt Fr. 4'011.40. Fr. 8'400.- wurden wie folgt verteilt:

- TVO

Fr.
4'400.-

- RG

Fr.
3'600.-

- Frauenriege
Fr.
200.-

- Männerriege
Fr.
200.-

Unterhalt

Mit einem beispiellosen Einsatz sanierte die Männerriege Anfangs Juni 07 unter der Leitung von Hansueli Bigler die Westfassade unseres   Vereinshauses. 

18 Mann waren gesamthaft während der beiden Tage im Einsatz. Nebst der Fassadenrenovation wurden fast gleich viele Mannstunden für Umgebungsarbeiten und die Instandstellung der Grillstelle aufgewendet. 

Die Westfassade macht nun wieder einen neuwertigen Eindruck – Mieter, die den Grillplatz benutzen, müssen nicht mehr das Gefühl haben, in einem Slum gelandet zu sein. 

[image: image15.wmf]Für den Grosseinsatz der Männerriege möchten wir unseren herzlichsten Dank aussprechen. Wir erachten es nicht als selbstverständlich, dass Arbeiten in diesem Umfang so unkompliziert angenommen, organisiert und ausgeführt werden! Durch den freiwilligen Einsatz konnten die Kosten für die Renovation sehr tief gehalten werden – so war es auch 2007 möglich, die Riegen mit Vereinshausgeldern finanziell zu unterstützen.

Das MRO- Aktivmitglied Ruedi      Anliker hat über die Firma RUCO die gesamten Farben sowie Bürst- und Malerei-Utensilien kostenfrei zur Verfügung gestellt. Für diese Spende und auch für die fachliche Unterstützung danken wir Ruedi Anliker vielmals.

Die Firma Funk AG ersetzte defekte Holzteile rund um den Eingang West. Von der Rechnung wurden Fr. 300.- als Spende der Firma Funk ab-gezogen. Besten Dank !

Im Mai rodete Reto Valsangiacomo zusammen mit Rita Walther den Dschungel rund ums Vereinshaus aus. Mit dem abgeholzten Material hätte beinahe ein neues Vereinshaus erstellt werden können...

Auch für dieses aufwändige Engagement dankt der TVO Reto ganz herzlich.

Ohne die Arbeit von Rita Walther und Sandra Kaiser würde unser gemeinsamer Stützpunkt Vereinshaus schnell in sich zusammenbrechen. Rita trägt die Verantwortung über die Mietvertragsabschlüsse, das Ein-fordern der Miete, die Übergabe des Mietobjektes und den laufenden Unterhalt von Material, Einrichtungen und Gebäude. 

Sandra Kaiser regelt Alles im Zusammenhang mit den Finanzen – was für die weitere Existenz des Vereinshauses von grösster Wichtigkeit ist. 

Vielen Dank für den unermüdlichen Einsatz ! 

W. Roffler

Vereinsturnen

Im 2007 standen für die Gerätesektion des TVO gleich drei Höhepunkte auf dem Programm. Gleich zu Beginn des Jahres zeigten die Aktiven an der Turngala in der Saalsporthalle ihr Bestes. Im Juni folgte das eidgenössische Turnfest in Frauenfeld und im September die Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen in Lyss.

Turngala Saalsporthalle

Zu Beginn des Jahres galt es - zumindest am Boden - bereits fit und in guter Form zu sein. Auf dem Programm stand die alle zwei Jahre stattfindende Zürcher Turngala. Dieses mal wollten wir endlich mal mit unserem Paradegerät Boden auftreten und so überzeugten wir das zahlreich verschienene Publikum mit einer effektvollen und temporeichen Bodenshow.

ETF Frauenfeld

Höhepunkt der diesjährigen Saison war ganz klar das Eidgenössische Turnfest in Frauenfeld. Für genügend Motivation brauchten wir     Trainerinnen uns nicht zu sorgen. Schliesslich begleitete uns das Schweizer Fernsehen durch den Wettkampf. Bereits im Vorfeld des Eidgenössischen wurden wir als moderner gemischter Verein im Sport aktuell porträtiert. Sicher ein spezielles Erlebnis und ein Zeichen für die gute Arbeit im TVOK. Da sich die Wettkämpfe über drei Tage erstreckten und im Dreiteiligen Vereinswettkampf Geräteturnen mit Gymnastik und Leichtathletik verglichen wird, waren für mich mehr die einzelnen Leistungen als das Gesamtresultat ausschlaggebend. Der 10. Rang in der 3. Stärkeklasse ist aber auf jeden Fall ein bravouröses Ergebnis. An dieser Stelle auch ein grosses Dankeschön an die vielen Ehrenmitglieder und anderen Fans, welche uns regelmässig an die Wettkämpfe begleiten. Neben dem „offiziellen“   Wettkampf waren auch noch zwei Mixed-Mannschaften am Wochen-ende am Triple-Cup mit Korbball,  Unihockey und Volleyball im Einsatz. Eine Mannschaft schaffte es gar in den Final, das andere Team durfte dafür bereits früher ans Fest. Letzteres kam selbstverständlich an solch einem Grossanlass auch nicht zu kurz, auch wenn nicht gleich alle von Donnerstag bis Sonntag durchfesten wollten oder konnten. Traditionellerweise wurde der Abschluss im Vereinshaus in Opfikon durchgeführt.

Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen Lyss

8. Rang am Boden, sowie Rang 23 am Sprung. Das Ziel Finalteilnahme am Boden wie im Vorjahr wurde um, 4 Ränge bzw. 26 Hundertstel verpasst. An den Wertungsrichtern lag es jedoch nicht, wir konnten einfach im entscheidenden Moment keine Topleistung bringen, was sicher auch an der nicht optimalen Vorbereitung mit zu vielen Abwesenheiten lag. Im Sprung können wir ganz klar mit den besten Vereinen nicht mithalten. Das Niveau ist im vorderen Bereich        extrem hoch. Die sehr tiefe Note für Gestaltung und Musik war für uns dann aber doch sehr enttäuschend und unverständlich. 

Ausblick

Trotz des etwas missglückten Saisonabschlusses an der SM war die Wettkampfsaison 2007 ein von     vielen Erlebnissen und Erfolgen geprägtes Jahr.

Für die Aktivsektion beginnt das Jahr 2008 mit einigen Änderungen. Nach 15 Jahren tritt die Oberturnerin von Kloten, Nicole Volkart, zurück. Sie hat mit viel Einsatz und Geduld die Trainingsgemeinschaft Opfikon-Kloten im Training und an Wett-kämpfen unterstützt und begleitet. Herzlichen Dank an dieser Stelle, du hast deine Aufgabe SUPER gemacht! Glücklicherweise wird sie uns nicht ganz verlassen, denn sie wird den TVOK weiterhin als Turnerin unterstützen. Ihre Aufgaben wurden jetzt „aufgeteilt“. Die Leitung der Schaukelringe übernimmt Patrick Roth (TV Kloten), welcher auch     gerade ein neues Programm für dieses Gerät plant, den administrativen Teil der Klotener erledigt die Vize-Oberturnerin Eliane Reusser. 

Eine weitere Neuerung betrifft das Paradegerät der Klopfiker – den   Boden. Der TVO wird ein komplett neues Bodenprogramm, welches von unserer Oberturnerin Jacky Laurino, Nicole Kaiser und Corina Landolt zusammengestellt wurde, einstudieren und an den Wettkämpfen zum      Besten geben.

Wie man sieht, wird das Jahr 2008 äusserst spannend für die Aktivsektion des TVO. Und wer weiss, vielleicht werden einige Aktive an der Euro08 “miten drinn, statt nur dabei“ sein – mehr sei hier jedoch noch nicht verraten.

Corina Landolt

Kunst- und Geräteturnen Knaben 

Kunstturnen

16 TVO-Nachwuchsturner bestritten die letztjährige Wettkampfsaison im Kunstturnen. In der Gruppe der ‚RLZ-Turner‘ waren auf diese Saison Christoph Meyer vom Leistungssport- ins Kantonalkader übergetreten und Dominic Landolf definitiv zurückgetreten. Dominic durften wir dafür wieder in den Reihen unserer ‚Vereinsturner‘ begrüssen. Neu zu den ‚RLZ-Turnern‘ durfte sich dafür Hen Jü Mboyo zählen. Weiterhin im RLZ dabei waren, Simone Carecci (P6), Marc Landolf (P5), Thomas Kürsteiner (P2) und Nicolas         Matzinger (P1) und vertraten neben den TVO-Farben auch diejenigen des Kantons Zürich auf nationalem Parkett. Währen das erklärte Ziel dieser Turner die Teilnahme an den Schweizer Juniorenmeisterschaften (SJM) vom 26./27. Mai in Lugano war, ging es für die Gruppe der ‚Vereinsturner‘ in erster Linie darum sich bei den kantonalen Wettkämpfen möglichst gut in Szene zu setzen. 

Die Saisoneröffnung, der Büli-Cup, begann für den TVO-Nachwuchs gleich recht verheissungsvoll, konnte sich doch der erst 6-Jährige, Davide Bieri, im Einführungsprogramm A (EPA), als 7. auf Anhieb eine Auszeichnung sichern, derweil es ihm Jeremy Nathan und Nathan Melliger als 6. bzw. 7. Im EP gleichtaten. Im P1 gab es gar Bronze durch Nicolas Matzinger und eine Auszeichnung für HenJü Mboyo als 14., und im P2 setzte Thomas seine eindrückliche Siegesserie der vergangenen Saison -damals noch im P1 – fort. An den Nachwuchswettkämpfen, vom 14./15. April in Wädenswil, doppelte Davide im EPA nach und wurde ausgezeichneter 10., und Jeremy steigerte sich gar auf den 4. Rang im EP. Im P1 schuf sich Nicolas       Matzinger als 9. eine gute Ausgangslage im Hinblick auf eine Quali-fikation für die SJM, ebenso wie Thomas Kürsteiner, der einmal mehr im P2  keine Gegner kannte. Zu    guter letzt sicherte sich hier Simone Carecci die Bronzemedaille in der höchsten Kategorie, P6.

Saisonhöhepunkt auf kantonaler Ebene bildeten die 90. Zürcher Kunstturnertage anfangs Mai in Oberglatt. Jeremy Nathan schaffte bei dieser Gelegenheit als 7. die  dritte Topten-Klassierung der Saison im EP, Nicolas Matzinger klassierte sich im 132 Teilnehmer zählenden Feld des P1 auf dem 14. Rang und qualifizierte sich damit erstmals für eine Schweizermeisterschaft und Hen Jü Mboyo ergatterte als 18. in der selben Kategorie ebenfalls eine Auszeichnung. Thomas Kürsteiner (P2) musste für einmal mit dem 3. Rang vorlieb nehmen, qualifizierte sich aber dennoch souverän für die SJM. Simone Carecci konnte sich im P6 erstmals mit einigen Elite-Turnern messen und klassierte sich dabei als 7. von 18 Teilnehmern hervorragend. 

Zweiter Schweizermeister-Titel und ETF-Sieg für Thomas Kürsteiner

An der SJM am Pfingstwochenende in Lugano waren auch in diesem Jahr wieder vier TVO-Athleten mit von der Partie. Die brennendste Frage aus Opfiker Sicht war dabei, ob  Thomas Kürsteiner nach seinem Sieg im Vorjahr auch in der nächsthöheren Kategorie (P2) wird reüssieren können. Nach einem etwas verhaltenen Beginn an den ersten drei Geräten: Bode, Pferd und Ringe, setzte der Steigflug ein, der ihn noch ganz an die Tabellenspitze beförderte, von welcher er Mauro Schöpfer (Kriens)  im letzten Moment um 0.025 P. noch verdrängte. Seinen Triumph komplettierte er auch in diesem Jahr mit dem Sieg in der Mannschaftswertung mit dem Team ‚Zürich‘ zusammen mit Adrian Pfiffner (Wädenswil) und Joel Schilling    (Rüti). 
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Als 16-Jähriger im für bis zu 18-Jährigen offenen Wettkampf um den Juniorenmeistertitel, visierte Simone eine Klassierung im Mittelfeld an. Nicht nur erreichte er dieses Ziel als 9. von 18 Konkurrenten klar, nota-bene als bester seines Jahrgangs, sondern qualifizierte sich auch noch für den Sprungfinal, wo er – einmal Lunte gerochen – hinter Kimon Wegmann (Henggart) auch gleich die Silbermedaille eroberte.  Viel Pech hatte Marc Landolf im P5, wo er - nach einer ohnehin schon verpatzten Saison - an den Ringen so unglücklich vom Gerät stürzte, dass er den Wettkampf nicht zu Ende führen konnte.

An seiner ersten nationalen Meisterschaft schlug sich dafür Nicolas  Matzinger prächtig und klassierte sich als 21. im P1, was gleichbedeutend mit der Qualifikation für das Eidgenössische Turnfest in Frauenfeld war.

Eine Teilnahme an einem Eid-genössischen Turnfest ist für einen Einzelathleten ein ganz besonderes Erlebnis, kann er das in seiner Karriere doch höchsten zwei bis drei Mal erleben. Als ob sie sich dessen ganz genau bewusst gewesen wären, schien das die drei TVO-Athleten am Start speziell zu motivieren. Nicolas Matzinger verbesserte sich gegenüber der SJM auf den nie erwarteten 9. Schlussrang und gewann damit seine erste nationale Auszeichnung. Thomas Kürsteiner war diesmal von Beginn weg unangefochten und siegte mit einem standesgemässen Vorsprung von über 3 Punkten. Simone Carecci trat erstmals gegen die versammelte Elite im Schweizer Kunstturnen an und behauptete sich als bester 16-Jähriger im 23. Rang (39 Teilnehmer).

Der Opfi-Mixed am 1. Juli in der Turnhalle Halden schloss wie gewohnt die erste Saisonhälfte der Kunstturner ab, ehe es nach den Sommerferien darum ging, sich für die kantonalen und nationalen Testprüfungen vorzubereiten.

Am Kant. Sichtungstest vom 1. Dezember in Oberwinterthur ging für den TVO mit Hen Jü Mboyo ein neuer Stern auf. Er war in allen Be-reichen, d.h. Kraft, Beweglichkeit und Technik allen überlegen und siegte bei den 9-Jährigen hochüberlegen. Einen weiteren Sieger konnte der TVO zudem bei den Jüngsten (Jg. 2001) in der Person von Davide Bieri feiern und bei den 8-Jährigen war Jeremy Nathan als  9. für eine weitere Topten-Klassierung besorgt. Am kantonalen Selektionstest, der      gleichzeitig die Hauptprobe für die nationalen Testwettkämpfe bildete, erreichte Thomas Kürsteiner die höchste Teststufe (6), und siege überlegen bei den 96ern und Nicolas Matzinger wurde 6. bei den 97ern mit erreichtem Test 3. 

Zu guter Letzt standen Simone     Carecci und Marc Landolf auch noch an den Schweizer Mannschafts-meisterschaften, am 10./11. November in Freienstein, erfolgreich im Einsatz. Simone erreichte dabei als Leader des Teams Zürich 2 den 2. Rang in der Nationalliga B und Marc Landolf schaffte zusammen mit dem Team Zürich 3 als Sieger der NL C den Aufstieg in die NL B.

Aufgrund der Resultate der vergangenen Wettkampfsaison sowie der Schweizer Testtage, wurden schliesslich die Kader-Qualifikationen für 2008 ermittelt. Erfreulicherweise wurde Simone      Carecci als Mitglied des Juniorenkaders bestätigt, Marc Landolf ins Sichtungs-Juniorenkader, und Thomas Kürsteiner und Nicolas Matzinger ins Jugendkader berufen. Herzlichen Glückwunsch!

Geräteturnen

Adrian Keller, Regional- und Kantonalmeister im K4

Erstmals sechs TVO-Geräteturner nahmen am 9. März anlässlich des Hardwaldcups  in Kloten ihre reichbefrachtete Wettkampfsaison in Angriff. Beim ersten kantonalen Härtetest, dem Frühlingswettkampf am 21./22. April in Dietlikon, gab es die ersten Auszeichnungen durch Adrian Keller als 9. im K4 und Mario Gut als 20. Im K5. An den GLZ-Verbandsmeisterschaften in Bülach Anfang Juni landete dann Adrian seinen ersten grossen Coup und ging erstmals in seiner Karriere als Sieger vom Platz. Dominic Landolf errang die erste Auszeichnung in seiner noch jungen Geräteturn-karriere als 5. im K5, wo sich auch Mario Gut als 9. sich ebenfalls eine solche ergatterte. Sicher noch lange wird den beiden K5-Turnern Mario Gut und Lukas Zähner der Wettkampf am ETF in Frauenfeld in Erinnerung bleiben. Nicht weniger als 217 Turner kämpften in dieser Kategorie um den Sieg und Mario als 100. und Lukas als 156. hielten sich ausgezeichnet.  Beim neu eingeführten Kant. Geräteturnertag vom 7. Juli in Embrach nur zwei TVO-Athleten mit von der Partie, dafür aber sehr erfolgreich: Adrian erreichte als 3. einen weiteren Podestplatz im K4 und Mario Gut sicherte sich als 15. eine Auszeichnung im K5. Nach den Sommerferien standen dann noch die Kantonalen Gerätemeister-schaften, am 1./2. September in Oberwinterthur aus. Dabei trumpfte Adrian Keller ganz gross auf und errang mit einem beinahe perfekten Wettkampf zu aller Überraschung den Kantonalmeistertitel in der Kategorie 4. Etwas unter ihren Möglichkeiten blieben die drei im K5 engagierten TVOler. Dominic Landolf war als 36. noch der beste, aber auch er verpasste eine Auszeichnung genauso wie Lukas Zähner (48.) und Mario Gut (51.), der wegen eines falschen Minitrampsprungs fünf Punkte verlor. 

Zum Schluss möchte ich ganz besonders all jenen herzlich danken, die im letzten Jahr wieder als Leiter, Betreuer und Kampfrichter für unseren Nachwuchs im Einsatz standen. Allen voran danke ich Tanja Oberholzer, die während meiner längeren Ferienabwesenheit, das BUKU in den Zügeln hielt. Zudem begrüsse ich Stephan Schlegel, Mario Gut und Lukas Zähner ganz herzlich im Leiterteam.

Bruno Valsangiacomo

Kunstturnerinnen

Und wieder geht ein intensives, aber tolles Turnerjahr zu Ende. Die Turnerinnen des TV Opfikon- Glattbrugg sammelten auch dieses Jahr wieder auf sowie neben dem Wettkampfplatz wertvolle   Erfahrungen. Während die bis-herigen Kunstturnerinnen mit    guten turnerischen Leistungen, einigen Auszeichnungen und einer Teilnahme an den Jugendschweizermeisterschaften brillierten, konnte der TVO bereits Nachwuchs für kommende Saisons rekrutieren.
Gute Leistungen 2007

Im Jahr 2007 konnten die Opfikoner-innen trotz diversen Verletzungen in allen Gruppen mit zahlreichen     ausserordentlich guten Leistungen glänzen. Über die Hälfte der Turner-innen starteten in einem höheren Programm oder turnten gar ihre aller-erste Wettkampfsaison.

Die EP- Turnerinnen erturnten sich insgesamt vier Auszeichnungen und eine Bronzemedaille. Die P1 und P2 Turnerinnen starteten zwar zum zweiten Mal im selben Programm, mussten sich jedoch gegen ein starkes Konkurrenzfeld behaupten. Dies schafften sie zweifellos, konnten sie sich doch stets im Mittelfeld klassieren. Annick erturnte sich eine Auszeichnung im P1, die P2 Turnerinnen holten zusammen insgesamt gar fünf. Die besonders von Verletzungen geplagten P3 Turnerinnen absolvierten zwar nicht alle Wettkämpfe, platzierten sich jedoch immer in den Top 40.
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Eine besonders erfolgreiche Saison gelang Tamara Künzli. Mit 15 die   älteste Turnerin in Opfikon, absolvierte sie alle Wettkämpfe im Programm 5. Während der Saison  konnte sie sich in der höchsten  Amateurliga profilieren und sich sogar für die Jugendschweizermeisterschaften qualifizieren, wo sie den hervorragenden 28. Platz bei den P5 Juniorinnen belegte. Wir freuen uns, dass sie sich für ein weiteres Jahr als aktive Kunstturnerin in Opfikon- Glattbrugg entschieden hat.

Auch für Larissa Jossi und Sarah Bieri war es ein erfolgreiches Jahr: Sie bestanden beide den Eintrittstest für das Leistungszentrum in Rüti. Das heisst, sie trainieren nun drei Mal wöchentlich in Rüti mit den besten Nachwuchsturnerinnen des Kantons Zürich zusammen. Der TV  Opfikon- Glattbrugg wünscht den beiden viel Erfolg und freut sich, sie weiterhin einmal in der Woche in der heimischen Turnhalle begrüssen zu dürfen.

Austritte
Nach der Austrittswelle vergangenes Jahr hörten 2007 deutlich weniger Mädchen auf. Noch während der Wettkampfsaison verliess uns Vanessa Bosshard. Sie bestritt einen guten Wettkampf, wollte danach jedoch ihre Kunstturnkarriere nicht mehr fortsetzen. Per Ende Jahr trat auch Annick Lussi aus gesundheitlichen Gründen  zurück. Addissa Hürsch, die unsere EP Fraktion kurze Zeit verstärkt hatte, gehört nun ebenfalls nicht mehr zur Opfiker Kunstturnriege. Wir wünschen allen drei Mädchen viel Glück und Erfolg für ihre weitere sportliche Zukunft!

Auch im Leiterteam gibt es eine Veränderung: Olivia Gujan hängte ihre Adiletten an den Nagel und wird zukünftig nicht mehr als Leiterin in der Halle stehen. Sie bleibt uns jedoch weiterhin als aktive Sektionsturnerin erhalten.

KidGym

Einige Mädchen verliessen uns, doch konnten wir 2007 eine neue Gruppe in unsere Kunstturnriege aufnehmen. Die fünf Mädchen gehen aus dem neu lancierten Projekt Kidgym hervor. Ziel von Kidgym ist es, interessierten Kindern eine Möglichkeit zu geben, sich turnerisch zu bewegen und kleine Turntalente vorzuschulen, um sie später in der Kunstturnriege zu etablieren. 20 Kinder im Alter von drei bis fünf Jahren kamen im Sommer 2007 zur ersten Turnstunde. Seither besuchen Jungen sowie Mädchen regelmässig die Stunden und die fünf Nachwuchskunstturnerinnen trainieren seit Ende Jahr mit den grösseren Mädchen an den Geräten. Wir hoffen, dass das Kidgym noch längere Zeit weitergeführt werden kann und freuen uns, Paula, Xenia, Katelyn, Janina und Lara bei den Kunstturnerinnen    Opfikon- Glattbrugg begrüssen zu dürfen.

Ausblick 2008

Neue Gruppe: Paula Wiestner, Xenia Hättenschwiler, Janina Stettler,     Katelyn Adel, Lara Messerschmidt

Programm 1: Vivienne Kaiser,       Serena Rossetti, Delia                  von Mühlenen,  Sarah Bieri, Larissa Jossi

Programm 2: Majella Habegger

Programm 3: Muriel Erni, Alina Dintheer, Wendy Habegger, Flurina Rathgeb, Romy Wiestner, Nuria   Terrafino

Programm 5: Tamara Künzli

Kampfrichterinnen: Maja Knabenhans, Andrea Grauf, Cornelia Hofer, Suzanne Adel

Leiter/innen: Martina Gut, Cornelia Hofer, Valentin Gujan, Andrea Grauf, Maja Knabenhans, Milena Brasi

Milena Brasi

Rhythmische Gymnastik
Highlights

Wir möchten auf ein sehr spannendes, lehrreiches, anstrengendes, intensives, mit Erfolgen und einigen Niederlagen gespicktes Jahr 2007 zurückblicken. Alle Gymnastinnen haben ein grosses Lob verdient, für die erarbeiteten Fortschritte, ihren Einsatz in den Trainings und an den Wettkämpfen. Dieses Engagement hat sich vor allem auch an den Vorführungen, Wettkämpfen und Testabnahmen gezeigt. Das zusammen mit Rüschlikon organisierte Trainingsweekend im Mai forderte viel Angstengung, Kraft und bereitete die Mädchen auf die Kantonalen Meisterschaften am darauf folgenden Wochenende vor. An der Feuerwehrchilbi zeigten alle Mädchen von den Kleinsten bis zu den Grössten die verschiedenen einstudierten Tänze und RG Übungen, welche viel Applaus und Lob einbrachten. Am 28. August durften wir uns mit der Familie Schütze auf die Geburt von Jessica Tatjana freuen. Im Oktober stand wieder die alljährliche Trainingswoche vor der Tür. Während fünf Tagen wurde jeweils morgens um 9.30 Uhr bis abends um 16.30 Uhr trainiert. Neben viel harter Arbeit durfte natürlich der Spass nicht zu kurz kommen und so wurden die Mädchen mit einem feinen Mittagessen im Restaurant Bruggwiesen und dem anschliessenden Hallenbad-besuch belohnt. Kurz vor den Weihnachtsferien mussten wir leider     unseren treuen und immer zu Stelle gewesenen Kampfrichter Alan Antille verabschieden. Mit einem weinenden und einem Lachenden Auge bedankten wir uns bei ihm, mit einem gemütlichen Brunch im Vereinshaus
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Gruppe Müsli 2 / Unter der Leitung von Christina Martinelli und Hea-Youn Sin

Vorbereitung Test 1: Sedef Altun, Elisa Fink, Chantal Rösti

Die Turnerinnen der älteren Gruppe Müsli 1 brachten immer wieder Kolleginnen ins Training, denen es sichtlich gefiel und sich gleich für ein Schnuppertrainig anmeldeten. So wurde unsere Gruppe immer grösser. Zurzeit trainieren wir mit vierzehn Mädchen, welche die Grundelemente der RG erlernen und auf den Übergang in die fortgeschrittenere Gruppe vorbereitet werden. Schon acht Mädchen schafften diesen Sprung zu den Müsli 1, welche zwei Trainings  pro Woche haben. Ende des Jahres fand, zur allgemeinen Freude, Hea-Youn wieder den Weg in die Halle. Sie hilft zurzeit jeden zweiten Freitag.

Gruppe Müsli 1 / Unter der Leitung von Christina Martinelli

Test 1: Addissa Hürsch, Angela Jelovac, Samira Bär, Giulia Mazzone, Shreshtha Becera, Cassandra Stoeckli, Jelena Milosevic, Larissa Bischof, Valeria Crivelli, Enduena Kalludra

Da wir erst im Sommer 2006 begonnen haben die Gruppe Müsli 1 aufzubauen, starteten wir mit neun Mädchen ins 2007. Wir bereiteten uns mit viel Freude auf die Feuerwehrchilbi im Juni vor. In vielen Trainings studierten wir die Show ein und konnten sie mit viel Erfolg den Zuschauern und  Eltern präsentieren. Danach begannen wir mit viel Spass und Konzentration die Test 1 Übungen mit Seil und ohne Handgerät zu erlernen.

Gruppe Chäferli / Unter der Leitung von Janine Iten

Test 2: Rahel Bär, Melanie Ferriera, Cora Senn, Soraya Jimenez die Fazio, Laura Pante, Nicole Möri (ehem. Verein)

Den ersten Wettkampf überhaupt turnten die fünf Mädchen am Mini-Cup anfangs des Jahres. Sie durften stolz ihre neue Übung ohne Handgerät und eine Pflichtübung mit Seil vorzeigen. Gut vorbereitet bestanden sie dadurch alle erfolgreich den 1. Test und konnten an den Kantonalen Meisterschaften in Rüti selbstsicher auftreten. Leider mussten wir uns nach den Sommerferien aus familiären Gründen von Nicole verabschieden. Die darauf folgende Zeit wurde genutzt, um die schwereren Elemente, die Handgerätetechnik mit Ball und natürlich die neuen Test 2 Übungen und die Gruppenübung vorzubereiten und zu erlernen. Die Einzelübungen verlangen ein hohes Niveau. Ausser Soraya schaffte dadurch niemand den Sprung in den nächsten Test, was vielleicht auch an der kurzen Vorbereitungszeit lag. Die Mühe der Vorbereitung lohnte sich vor allem bei der Gruppenübung. Denn alle fünf Mädchen     haben noch nie vorher in einer Gruppe geturnt und schafften es trotz ihrer kleinen Erfahrung, der   wenigen Trainings und ihres jungen Alters an den Testschweizermeisterschaften im November zwei konzentrierte und gut synchrone Übungen zu präsentieren. Schlussendlich durften wir uns stolz auf dem 8. Rang platzieren. Rückblickend konnten alle fünf Mädchen wichtige Erfahrungen an Wettkämpfen sammeln, viel Spass erleben und einen grossen Schritt vorwärts machen.

Gruppe Jugend / Unter der Leitung von Peiline Schütze und Silvia Martinelli

Test 3: Alisha Dauti / Test 4: Ajda Mesic, Johanna Fink; Nationalturnerinnen: Sabrina Agostinho, Tasheena Csetreki, Melanie Dewitz und        Michèle Hamann, Laura Fenaroli,  Ana Djurdjevic, Melanie Meli, Sarina Bühler, Patricia Martinelli

Zum Auftakt des neuen Jahres fanden gleich die zwei Qualifikationswettkämpfe und anschliessend der Halbfinal für die Schweizermeisterschaften statt. In der Kategorie Jugend 1 schaffte Laura mit je zwei guten Ball- und Ohnehandgerät-übungen eine grossartige Leistung und somit den Halbfinaleinzug. Die Tatsache, dass Laura im Halbfinale dann aber gegen Zentrumsgymnast-innen, welche mehr als doppelt so viel trainieren, wie sie, antreten sollte und die Nervosität liessen einige Unsicherheiten in ihre Übungen einschleichen. Als 16. war somit für Laura der Wettkampf vorbei.        Melanie, Sarina und Patricia versuchten sich in der Kategorie Jugend 2B. Unter dem hohen Niveau konnten sie sich jedoch nicht behaupten und verpassten die Qualifikation. Nichts desto trotz durften alle drei wertvolle Erfahrungen sammeln. An den Kantonalen Meisterschaften konnten nun alle Mädchen die lang geübten Übungen präsentieren. In der Kategorie ZVK 2 belegte       Sabrina, neben sehr starker Konkurrenz den 7. Platz. Eine Stufe höher erreichte Tasheena den 5., Michèle den 6. und Melanie D. den 7. Rang. Auch im Test 4 liessen sich die Resultate sehen. Ajda verpasste ganz knapp die Bronzemedaille mit drei tollen Übungen und Johanna wurde 7. Laura, Melanie, Sarina und      Patricia starteten National. und platzierten sich Laura in der jüngeren Kategorie als 5. und die älteren hintereinander auf den Plätzen 5, 6 und 7. Nach den Sommerferien haben sich Michèle und Sabrina entschieden wieder in den Verein zurück zu kommen und mit dem Training im Zentrum aufzuhören. Ein wenig   später durften wir dann auch Ana wieder im Verein Willkommen     heissen. Alle drei Gymnastinnen trainieren nun wieder zu 100% im Verein. Die zwei Gruppen Nemo Jugend 1 und Samba, der Kategorie Jugend 2 konnten an den Testschweizermeisterschaften in Genf je zwei sehr gute und ausdrucksstarke Durchgängen zeigen. Beiden    Gruppen, merkte man das intensive Training der letzten Monate und der Trainingswoche an. Mit viel Applaus beendete die jüngere Gruppen den Wettkampf auf dem 6. Rang Nur knapp verpassten unsere Ältesten einen Podestplatz und somit die Bronzemedaille. Leider konnte      Johanna an diesem Wettkampf nicht turnen, da sie schon seit Längerem von Knieproblemen geplagt wurde. Wir gratulieren auch Sabrina,      Tasheena, Melanie D., Michèle,  Alisha, Ajda, Sarina, Patricia und Melanie, die alle zusätzlich den Schritt in den höheren Test schafften.  

Gymnastinnen des Kantonalen Leistungszentrums / Samantha Zuniga, Sabrina Agostinho (ehem. KLZ), Michèle Hamann (ehem. KLZ), Ana Djurdjevic (ehem. RLZ), Svenja Kunz, Stéphanie Kälin. 

Auch für Ana, Stéphanie und Svenja ging’s anfangs 2007 sofort mit den Qualifikationen los. Die älteren Gymnastinnen starteten in der Kategorie Jugend 2A und mussten beide mit allen Kräften zeigen, was sie in den vielen Trainingsstunden hart erarbeitet hatten. Drei Übungen mit Ball, Band und ohne Handgerät zeigten sie und schlussendlich verpasste Stéphanie ganz, ganz knapp die Qualifikation. Svenja schaffte es als Siebte, verpasste aber im Halbfinale leider wegen einer Grippe und wenigen fehlenden Punkten den Finaleinzug. Ana startete in derselben Kategorie wie Laura. Auch sie schaffte die Qualifikation ins Halbfinale und zeigte dort zwei seriöse und saubere Übungen, womit sie als einzige   Opfikerin und Zürcherin im Final war! An den Schweizermeisterschaften zeigte Ana ihre Übungen ohne Handgerät und mit Seil mit Routine und ohne grosse Fehler. Wir gratulieren Ana herzlich zu ihrer tollen Leistung und dem 9. Rang. An den Kantonalen Meisterschaften nahmen   leider nur Ana und Stéphanie teil, weil Svenja immer noch gesundheitliche Probleme hatte. Ana und Stéphanie gaben jedoch alles und zeigten dem Publikum mit viel Ausdruck zusammen fünf super Übungen, was ihnen einmal Gold und einmal Silber einbrachte. Da sich nun auch Svenja entschieden hat mit dem Training im Leistungszentrum aus gesundheitlichen Gründen aufzuhören, dürfen wir sie im neuen Jahr im Verein willkommen heissen. 

Janine Iten / PS

Sport-für-Alle
Ins 2007 sind wir mit weniger Kursen und weniger KursleiterInnen ge-startet. Alle Kurse sind aber gut besucht worden. Der harte Kern der TeilnehmerInnen ist immer dabei und schätzt das Kurs-Angebot. Geschätzt wird auch die Möglichkeit, nach dem Turnen zusammen einen Kaffee trinken zu gehen oder noch einen     kurzen Schwatz abzuhalten.
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Neu zum Leiterteam gestossen ist im Mai Nicoleta Disch, welche das     Bodyforming von mir übernommen hat und unterdessen auch die      Mittwoch-Abend Lektionen leitet.

Das Leiterteam verlassen hat im 2007 Sandra Bachmann.

Für das Weiterbestehen des Muki- und Vaki-Turnens haben wir anfangs Jahr eine Arbeitsgruppe gebildet, da trotz Anfragen keine neuen Leiterinnen gefunden werden konnten. Nach einigen Aufrufen in der Zeitung und verstärkter Werbung haben sich    Winona Frank und Urselina       Schönenberger bei uns gemeldet. Winona leitet seit August 2007 im Wechsel mit den bisherigen Leiter-innen die Lektionen und übernimmt von Silvana die Hauptleitung.        Urselina wird uns ab 2008 unterstützen. Wir sind sehr froh, in Winona eine Nachfolgerin für Silvana gefunden zu haben und das Muki-/Vaki-Turnen weiterführen zu können!

Ein herzliches Dankeschön an die LeiterInnen für den Einsatz im Jahr 2007! Ebenfalls danken möchte ich den treuen TeilnehmerInnen, welche regelmässig und manchmal bis zu dreimal pro Woche unsere Lektionen besuchen.

Folgende Leiterinnen und Leiter waren im Jahr 2007 im Sport für Alle im Einsatz:

Bauch/Beine/Po: Barbara Habegger

Fit über de Mittag: Nicole Hottinger, Jeanette Wolf, Nicoleta Disch

Bodyfit / Fitgymnastik: Marilena Babounakis, Sandra Bachmann, Nicoleta Disch

Bodyforming: Barbara Habegger, Nicole Hottinger, Nicoleta Disch

Badminton: Patrick Bischof

Muki / Vaki: Silvana Hasler, Corinne Bärlocher, Winona Frank

Nicole Hottinger

Volleyball

Wie immer begann das neue Jahr mit einigem Geklöne und Gestöhne im ersten Training, hatten doch alle über die Feiertage geschlemmt… Was unsere Trainerinnen nicht wirklich kümmerte… :o)

Wir starteten als Letzte ohne ein gewonnenes Spiel in die Rückrunde der Meisterschaft. Erfreulicherweise konnten wir zwei neue Spielerinnen mobilisieren, die aber noch zu wenig Erfahrungen hatten und noch nicht direkt eingesetzt werden konnten. Das Lazareth wurde auch nicht kleiner.

In der zweiten Liga gibt es einfach nichts zu holen, wenn man nur mit einem Auswechselspieler an die Matches gehen muss. Da wir auf spezialisierten Positionen spielen (Pass, Haupt- und Nebenangriff) konnte auch nicht jede Spielerin auf jeder Position eingesetzt werden. In der gesamten Rückrunde konnten wir leider nur noch ein Spiel gewinnen. Das hiess: Abstieg in die dritte Liga.

Nach Beendigung der Meisterschaft sind noch zwei motivierte Spieler-innen zu uns gestossen, wenn auch mit weniger Spielerfahrung. Bei unserer alljährlichen Mannschafts-besprechung wurde diskutiert, wie wir weitermachen wollen. Die einzige Möglichkeit war, die neuen soweit ins Spiel zu integrieren, dass alles        irgendwie zusammenpasste. Was nicht einfach war zu Beginn, weil die spielerischen Unterschiede schon noch sichtbar waren.

Nataly musste aus gesundheitlichen Gründen leider ihren (momentanen) Rücktritt geben, erklärte sich aber dazu bereit, das Coaching zu 100% zu übernehmen. Das Training wurde immer noch von Dunja und Naty zusammen erarbeitet.

Die Taktische Umstellung stellte die grösste Herausforderung an die beiden dar, da Erfahrene und weniger erfahrene Spielerinnen auf einen Nenner gebracht werden mussten. Sie haben dies mit Bravour gemeistert, herzlichen Dank für Euer Engagement!

Der Clou an der Sache war, dass das ganze System umgestellt wurde. Das heisst, alle hatten etwas zu   Lernen. Das förderte den Zusammenhalt enorm.

Die ganze Vorbereitung wurde das neue System einstudiert, nebenbei an der Technik gefeilt.
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Eine  Bewährungsprobe gabs dann am traditionellen Dietlikon-Turnier, wo wir unser Erlerntes unter Beweis stellen konnten. Es lief anfangs sehr harzig, alle rannten wie aufgescheuchte Hühner auf dem Feld herum. Im Laufe des Tages wurde es immer besser, Frau wusste nun so in etwa, wer welchen Ball nimmt und wer nicht. So wurden wir wenigstens nicht letzte.

Im September sind wir dann in die Meisterschaft gestartet. Das ganze war immer noch nicht so aufeinander abgestimmt und einige Unsicherheit machte sich breit. 

Nataly liess die „Neuen“ immer fleissig mitspielen, damit sie Erfahrungen sammeln konnten. Was sich als richtig herausstellte. Wir wurden von Spiel zu Spiel besser, alles passte immer mehr und besser zusammen. Wir waren nun eine Mannschaft!

Am traditionellen Horgener-Turnier waren wir sehr knapp an Leuten, weshalb kein Platz weiter vorne anvisiert wurde. Die Integration der „Neuen“ war oberstes Ziel und gelang gut!  

Gewonnen haben wir noch kein Spiel, waren aber nahe dran (eins kann ich schon verraten: in der Rückrunde sieht es anderst aus!). 

Wir wissen alle, dass wir mit der momentanen Konstellation den Ligaerhalt schaffen können!

Ich getraue mich kaum es zu schreiben, waren wir doch an Weihnachten wieder auf ein „Menu Surprise“ im Frohsinn – es war köstlich! So nahm das Jahr 2007 doch noch ein versöhnliches Ende! :o)

Katrin Siebers

TVO Jahresprogramm 2008

	März
	
	
	

	15./16.
	RG
	1. Quali National Jugend + Seniorinnen
	Cornaux (NE)

	15./16.
	MäKutu
	Kunstturntage Eschen
	Eschen

	28.
	TVO
	Vereinsversammlung
	Vereinshaus

	April
	
	
	

	13.
	Getu
	Kantonale Frühlingswettkämpfe
	Embrach

	19./20.
	RG
	2. Quali National Jugend+Seniorinnen
	Diepoldsau

	26./27.
	BuKutu
	ZH-Kantonale Nachwuchswettkämpfe
	Wallisellen

	Mai
	
	
	

	17./18.
	RG
	Halbfinal National
	Chur

	17./18.
	MäKutu
	ZH-Kantonale Meisterschaften
	Rüti

	24./25.
	BuKutu
	ZH-Kunstturnertage
	Regensdorf

	31.
	Getu
	Regionenmeisterschaften GLZ
	Bassersdorf

	31./1.6.
	RG
	ZH-Kantonale Meisterschaften
	Rüti

	31./1.6.
	MäKutu
	Oberland-Cup
	Uster

	Juni
	
	
	

	01.
	Sektion
	Regionenmeisterschaften GLZ
	Bassersdorf

	07.
	Sektion
	Tannzapfen-Cup
	Dussnang

	07./08.
	BuKutu
	CH-Juniorenmeisterschaften
	Thonex

	14./15.
	RG
	Schweizermeisterschaften 
	Aigle

	21./22.
	Sektion
	Turnfest
	Studen/BE

	29.
	MäBuKutu
	Opfi-Mixed
	Halden

	Juli
	
	
	

	05.
	Sektion
	ZH-Kantonalmeisterschaften
	Wetzikon

	06.
	Getu
	ZH-Kantonale Geräteturntage
	Obfelden

	August
	
	
	

	29.-31.
	TVO
	Stadtfest
	Opfikon

	31.
	Sektion
	Team Masters
	Egg

	
	
	
	

	September
	
	
	

	06./07.
	Getu
	Kantonalmeisterschaften
	Effretikon

	13./14.
	Sektion
	Schweizermeisterschaften
	Solothurn

	November
	
	
	

	02.
	TVO
	Swiss-Cup
	Hallenstadion

	08.
	TVO
	Papiersammlung
	

	08./09.
	RG
	Test-Schweizermeisterschaften
	Le Landeron

	29.
	Sektion
	Turnshow TV Kloten
	Kloten

	Laufend
	Volley
	Meisterschaftsspiele
	TH Lättenwiese

	
	
	-> genaue Daten auf der Homepage
	


Adressen Turnverein

	FUNKTION
	NAME
	STRASSE
	ORT
	TEL. P.
	E-MAIL

	Präsident
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Adressen/Homepage
	Hottinger Claude
	Neuhofstrasse 14
	8600 Dübendorf
	044 831 10 42
	postmaster@tvopfikon.ch

	Aktivriege
	Laurino Jacqueline
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	ta-chef@tvopfikon.ch

	Fitness-Gruppe
	Laurino Bruno
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	bruno.laurino@zkb.ch

	Sport-für-alle
	Hottinger Nicole
	Ackerstrasse 81 L
	8604 Hegnau
	043 810 12 87
	nicolehottinger@freesurf.ch

	Mädchen KuTu
	Grauf Andrea
	Bodenackerstrasse 24
	8304 Wallisellen
	043 233 77 87
	agrauf@srtechnics.com

	Knaben KuTu/GeTu
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Volleyball Damen
	Siebers Nataly
	Dorfstrasse 41
	8152 Opfikon
	044 810 09 28
	nsiebers@detailag.ch

	Rhythm. Gymnastik
	Schütze Peiline
	Baumschuelwäg 16a
	8197 Rafz
	044 277 58 28
	peiline@peiline.ch

	Hauswart TVO-Haus
	Walther Rita
	Bruggackerstrasse 18
	8152 Glattbrugg
	044 810 07 08
	 


...und vergiss nicht, unsere Sponsoren zu berücksichtigen!
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Für jede Bestellung eines Socken-Abos erhält der TVO Fr. 20.- in die Vereinskasse!
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!!!Stadtfest im Dorfkern Opfikon!!!

Der TVO wirtet im grossen Zelt auf der 1.August-Wiese!!

Wir freuen uns auf euren Besuch!!
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